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Znr Tagesgeschichte
Die Russischen Nihilisten

Unablässig ist die Russische Regierung bemüht der
sozialen Verschwörung nachzuforschen welche sich während
der letzten Jahre in beunruhigender Weise bemerkbar ge
macht hat Anfangs hat man dem Autlande dieses Ge
schwür an dem Russischen Staatskörper verheimlichen wol
len die zahlreichen Verhaftungen und öffentlichen Gerichts
verhandlungen zwangen aber endlich die Regierung das
Uebel offen einzugestehet Vor einiger Zeit ist erst wieder
gemeldet worden daß die Russische Regierung zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen habe und sichrer Hoffnung
hingebe nunmehr den Mittelpunkt der Bewegung entdeckt
zu haben Ob dies letztere der Fall fein wird ist inzwischen
wieder mehr als blos zweifelhaft geworden Alle bisher
gemachten Erfahrungen deuten darauf hin daß die Leiter
der Verschwörung sich in ein undurchdringliches Dunkel zu
hüllen vermögen

Die sozialistische Propaganda wurde in Rußland mit
großer Kühnheit und Gefchicklichkeit unternommen und durch
geführt Die Führer sind zumeist junge unterrichtete und
wohlhabende Männer die wo ihr lebendiges Wort nicht
ausreicht ihre Lehre durch Bücher zu verbreiten suchen
welche in der Sprache der Mujiks geschrieben Erzählungen
Romane c mit sozialistischen Tendenzen enthalten Diese
Werke werden im Auslande verfaßt und trotzt der Wachsam
keit der Grenzbehörden in vielen Tausenden von Exemplaren
in Rußland eingeführt Eine solche Propaganda konnte
nicht ohne bedeutende materielle Hülfequellen ins Werk ge
setzt werden Es war klar daß die Russischen Sozialisten
nicht blos aus den jungen Studenten bestanden welche ihre
Bildung der Sache widmeten sondern daß reiche und ein
flußreiche Personen im Hintergründe der Bewegung lauern
Und in Wahrheit hat denn auch dieselbe ihre Hauptstützen
unter den höchsten Militär und Zivilbeamten und den vor
nehmsten Mitgliedern der Geburls und Geldaristokratie
gefunden

Anfangs glaubte man daß auch religiöse Beweg
gründe bei diesen Vorgängen mitspielten und eine Zeit lang
sah man auch die Sekre der Skopzen als einen Ausfluß
der sozialen Bewegung an Hiergegen protestirten jedoch
die Nihilisten selbst ganz energisch Sie hoben hervor daß
sie nicht die menschliche Race vernichten sondern daß sie
nur die Welt reformiren und neu aufbauen wollten Wenn
sie zerstören müßten so sollte es nur geschehen um eine
neue Welt das Mir eine Art ländlicher Kommune auf
zubauen deren Prinzipien auf einer möglichst gleichmäßigen
Vertheilimg von Grund und Boden beruhen sollten Die
auf dem Kapital basirte Gesellschaft sollte einer neuen auf
freie Vereinigungen gegründeten Platz machen Da das

Drei Weihnachten
Erzählung von Ernst Wichert

Es war an einem vierundzwanzigsten December vor
mehreren Jähren Jedes Jahr hat seinen vierundzwanzig
sten December seinen Weihnachtsheiligenabend aber nir
gend auf der Welt ist er Alt und Jung ein so lieber er
sehnter Tag als in Deutschland

Wind und Metter kehren sich nicht daran ob es ein
Fest giebt oder nicht So lag auch diesmal der Himmel
recht schwarz über der Stadt und kein Stern ließ sich
blicken tiefer aber vor den Kirchthürmen und an den Dä
chern der Häuser herunter flimmerte es weißlich wie fal
lender Nebel und durch den Lichtschein der Straßenlaternen
sanken schwere Schneeflocken feucht glitzernd und funkelnd
auf die nassen Pflastersteine nieder wo sie sich bald in
Wasser auflösten denn es war nicht kalt Manchmal stieß
der Wind von oben her in die Gasse hinein daß die Flocken
wirbelnd vor ihm her jagten und au die Fensterscheiben
anklatschten oder auf den Thürschwellen Schutz suchten Es
war ein Weiter bei dem man gern den Mantelkragen hoch
aufschlägt und den Kopf möglichst tief zwischen die Schul
tern zieht

Jetzt in der sechsten Abendstunde wurde es selbst in
den Hauptstraßen durch die sonst bis in die Nacht hinein
der Verkehr fluchet stiller Die Hellerleuchteten Läden hat
ten sich geleert die in Tücher vermummten Kinder mit
ihrem kleinen Weihnachtskram von Schnarren Schäfchen
und Schornsteinfegern ermatten in ihren Anstrengungen
einzelnen Vorübergehenden ihre Waare anzupreisen Wer
jetzt seinen Einkauf noch nicht besorgt hatte der ge
hörte gewiß zu den Einsamen die Niemand zu beschenken
hatten Wem aber irgendwo der Tannenbaum brennen
scllte der beeilte seinen Schritt um sich nicht zu verspäten
Wie still war s erst in den abgelegenen Gäßchen nach den
Stadtwällen zu

In einem derselben stand dicht vor einem kleinen ein
stöckigen Hause ein Mann in langem Pelz Ec hatte sich
vor das eine der beiden niedrigen Fenster gestellt den Hut
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jetzige Regierungsshstem ungeheure Summen zu seiner Un

terhaltung erfordert so will man sich von demselben be
freien und ganz ohne Regierung bleiben Außer den Nihi
listen entstanden eine Menge Nebenoereine und Gesellschaf
ten welche den Namen Tyeefreunde Apostel der Wahr
heit Schüler Bakuuins lc führen An jeder Universität
an jedem Kolleg sind geheime Klubs und Freundschafts
gesellschaften vertreten welche d n Herd der sozialistischen
und revolutionären Propaganda bilden Alle diese Ver
eine so verschieden sie auch unter sich nach Art und Ge
legenheit sein mögen bilden doch nur Ringe in der ge
meinsamen Kette mit welcher ganz Rußland umspannt
werden soll

Der Hauptsache nach treten in dem Russischen Sozia
jsmus dieselben verderblichen Erscheinungen wie überall
anderswo zu Tage aber in diesem Lande mußte die Lehre
lM so gefährlicher werden als ihr so reiche und ausgebrei
tete Hülssmittel zu Gebote stehen und die Zahl der Ange
worbenen sich bisher in verhältnißmäßig kurzer Zeit außer
ordentlich stark vermehrte Von den einundfunfzig Provin
zen des Europäischen Rußlands sind bereits jetzt wie fest
gestellt ist vierzig von der sozialistischen Propaganda über
zogen Diese hat in den betreffenden Gebieten überall ihre
Mittelpunkte von denen die Bewegung unterstützt wird
Der kaiserliche Ober Staatsanwalt Lychareff hat hierüber in
seinem Plaidoher gegen die angeklagten Kommunisten die
interessantesten Einzelheiten mitgetheilt Danach ist das
ganze Reich in bestimmte Kreise getheilt Als Chef des
Kreises von St Petersburg fungirte Fürst Krapotkin der
mehrere sehr hohe Verwaltungsposten im Staate inne ge
habt hat

In dem Gouvernement Jaroslaw leitete ein sehr rei
cher Grundbesitzer Pisareff die Propaganda während in
Tamboff ein reicher Fabrikant Amff an der Spitze stand
Ein ehemaliger Justizbeamter bat notorisch allein für seine
Person zu Parteizwecken 4l MV Rubel ausgegeben und
ebenso haben in dem Gouvernement Pensa mehrere Richter
sehr thätig an der Ausbreitung der Nihilistischen Lehren
Theil genommen In einem anderen Gouvernement von
Wjatka lieferte das Aoelekouue die nothwendigen Mittel
und der Gouverneur dieser Provinz Kolotoff stellte keinen
Beamten an ohne vorher den Rath eines jungen kommuni
stischen Studenten Owtchinikoff gehört zu haben Die
Männer finden eifrige Helferinnen in ihren Frauen und
Töchtern welche sich in gleicher Weise wie die jungen Stu
denten unter die arbeitenden Klassen mischen und dort die
Lehren des Sozialismus verbreiten helfen Auch hierüber
haben die jüngsten Gerichtsverhandlungen einen überraschen
den Aufschluß gegeben

Aus allen den dabei gemachten Enthüllungen ist aufs
Klarste bewiesen daß die Propaganda nur durch die Unter

aus der Stirn geschoben und mit der rechten Hand die n cht
fest schließende Fenster lade ein wenig an sich gezogen so
daß er durch die Spalie in das Zimmer blicken konnte
während die linke Hand einen nassen Schirm und eine
kleine Reisetasche hielr Mehrere Minuten lang stand er so
ohne sich zu bewegen Dann trat er einen Schritt zurück
stampfte den Schnee ab der sich auf seinen Galoschen ge
sammelt halte sah nach der Hausthür und blieb doch un
schlüssig stehen

Ich störe den Kindern jetzt die Freude, murmelte
er vor sich hin sie sollen erst ihren Baum haben Kin
der müssen doch da wohl sein das hübsche Weihnachts
mütterchen trägt ja allerhand Spielzeug herum als wir
uns zuletzt sahen warst du selbst noch halb und halb ein
Kind Er griff unter den Pelz und zog eine Taschen
uhr vor hielt sie gegen die helle Spalte in der Lade und
beugte das Gesicht darüber Gleich sechs es kann
nicht mehr lange dauern darauf öffnele er den Schirm
und schritt langsam die Straße aufwärts

In dem warmen Slübchen stand schon auf dem mit
einem weißen Linnen gedeckten großen Klapptisch der Tan
nenbaum mit kleinen Wachslichten besteckt und mit Ster
nen von buntem Papier goldenen Fähnchen Netzen blan
ken Aepfeln und Nüssen beflickert und beputzt In der
Spitze ganz oben saß ein altes Männchen mit grauem Rock
und weißem Bari von gezupfter Watte in der einen Hand
hielt er einen Sack aus dem Flittergold heraus schaute
und in der andern eine kleine Ruthe von Besenreiß An
einigen der stärkeren Aeste schwebten Engel mit faltigen Gold
papierröcken und blanken Schmetterlingsflügeln Um den
Baum herum standen Teller und die hübsche junge Frau
ging eine Schale mit Pfefferkuchen Aepfeln Nüssen und
allerhand Süßigkeiten im Arm um den Tisch und legte von
jeder Art etwas in jeden Teller das beste immer oben
darauf sodaß es gleich in die Augen fallen mußte Und
dann schien s überall genug zu sein und sie umkreiste nur
noch musternd und prüfend den Tisch und richtete hier und
dort ein Lichtchen auf das sich gesenkt hatte und sagte halb
laut nun könnte er doch kommen I
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stützung welche sie in den gebildeten und reichen Klassen
fand eine solche Ausbreitung erhielt und daß sie sich nur
dadurch den Verfolgung der Behörden für so lange Zeit
entziehen konnte Erst im vergangenen Jahre entdeckte die
kaiserliche Polizei wie weitverzweigt die staatsgefährlichen
Verbindungen bereits seien welche das große Czarmreich
in seinen Grundfesten zu erschüttern drohten Das Resul
tat der eifrigen Nachforschungen ist in dem oben erwähn
ten Schriftstück des Ober Staatsanwalts Lychareff nieder
gelegt welches der Regierung nur zur vertraulichen Kennt
nißnahms vorgelegt wurde und nicht für die Oeffevtlich
keit bestimmt war Durch eine Indiskretion welche bisher
nicht aufgeklärt wurde ist das Schriftstück trotzdem bekannt
geworden

Seltsam muß es erscheinen daß eine Verschwörung
welche über so mächtige und so zahlreiche Elemente gebietet
Zoch nicht versucht hat ihre Pläne mit Gewalt zu verwirk
lichen Die Russischen Verschwörer sind klug und vorsich
tig sie haben ihre Aussichten erwogen und der Erfolg er
scheint ihnen noch nicht gesichert Die Bewegung wird noch
zurückgehalten

Fragt man aber verwundert nach dem Grunde wes
halb sich an dieser sozialen Bewegung Kreise so lebhaft be
teiligen deren Interessen mit kommunistischen Bestrebungen
in Wirklichkeit nichts gemein haben können so darf man
die Antwort vielleicht in dem Umstände finden daß der ge
bildetere Theil der Bevölkerung von Mißbehagen über die
unfreie Staatsverfassung verzehrt wird und nur deshalb
weil er seinen politischen Tätigkeitsdrang in geregelter
Weiss nicht befriedigen kann so ausschweifende Umsturzideen
befördert

Die Verschwörungen sind überall an der Tagesord
nung wo eine starke Hand jede öffentliche Regung nieder
hält und sie werden in Rußland fortdauern bis die Regie
rung freiheitliche Staatseinrichtungen einführt Ob die
Gesammtheit des Volkes für letztere reif ist scheint uns in
dessen noch zweifelhaft Mügdeb Ztg

Berlin den 8 November
Seins Majestät der Kaiser hat gestern Mittag das

Präsidium des Reichstages in längerer Audienz
empfangen Der Kaiser sprach sein Bedauern darüber aus
daß er verhindert gewesen sei den Reichstag persönlich zu
eröffnen und nahm Anlaß sich über den Stand der Reichs
tagsarbeiten sowie über die politische Situation auszu
sprechen In ersterer Beziehung äußerten Se Majestät
in voller Kenntniß der Lage der Geschäfts daß bisher nur
Vorlagen von geringerer Bedeutung an den Reichstag ge
langt seien und daß besonders die Fertigstellung des Budgets
vor Neujahr erwünscht sein würde Der Kaiser berührte

Sie meinte ihren Mann den Stadtsekretair Hans
Hops der seine Büreaustunden aushalten mußte aber ver
sprochen hatte an diesem Tage die Feder einige Minuten
vor sechs Uhr auszuwischen und sich recht nach Hause zu
sputen Er hatte freilich einen weiten Weg vom alten
Markt bis in diese entfernte Stadtgegend aber draußen
hatte es doch schon von den Thürmen geschlagen Nun
könnte er doch kommen wiederholte sie als sie aus der
Hinterstube Kinderstimmen vernahm die armen Kleinen

Dort standen zwischen Ofen und Thüre zwei Mädchen
im Alter von sieben oder acht Jahren und zwei jüngere
Knaben und schauten unverwandt zu einer Kukuksuhr hin
auf Sie hatte eben das Schlagen gemeldet und diesem
frohen Ereignis galt der Jubelruf Nun hatte der Zeiger
noch drei Minuten zurückzulegen bis er oben bei der Zahl
anlangte und es ging so langsam er schien sich gar nicht
von der Stelle zu rühren Diese drei Mimten schienen
den Kindern eine Ewigkeit und mit dem Schlage sechs st llte
sich ja die Thüre öffnen Die Uhr war schon vorsorglich
zurückgestellt um das Warten zu erleichtern vielleicht doch
nicht genug Nun könnte er doch kommen sagte auch
die alte Frau die auf dem Scrgenstuhl am Ofen saß und
ein kleines Mädchen von drei Jahren aus dem Schoß hatte
das schon gähnte und die Frau die mit einem Kinde ans
dem Arm auf und ab ging nickte bestätigend und der
junge Mann auf dem Sopha klappte das Buch zu in dem
er gelesen hatte und sah ebenfalls nach der Uhr Er war
der Sohn der a ten Registratorwiltwe Hammer und Lehrer
an einer städtischen Schule die Frau mit dem Kinde auf
dem Arme war seine Frau und zwei von den Kleinen vor
der Kukuksuhr gehörten auch zu ihm die andern beiden und
das Mädchen aus dem Schoß der Matrone waren Kinder
ihrer Tochter der Frau Stadtsekretair Hopf bei der sie
wohnte und die im Putzzimmer den Weihnachtstisch berei
tete Es fehlte auch eine alte gn e Tante nicht des ver
storbenen Registrators Hammer Schwester und sie saß aus
dem Sopha unter dem Bilde ihres Bruders und hielt etwas
unter ihrer Joppe von schwarzem Kamelot was den Kin
dern schon viel zu rathen gegeben hatte



auch die Stra rechlsvovelle wobei er auf die große Milde
deS neueren Strafrechts hinwies und im Uebriaen der sach
lichen Diskussion entgegm sehen wollie Der Kaiser
äußerte sein Bedauern daß eine Indisposition die letzte
schl fische Reise verhindert habe und sprach seine bobe Be
friedigung über den Empfang in Br lau und Schlesien
aus Hieran knüpfte Se Majehät eine Schilderung der
enthusiastischen Aufnahme in Mailand und hob dab i die
Bedeutung des politischen Aktes hervor der die Freundschaft
der beiden Sou eräne auj s N ue btstegell dabe re en
Völker mit und durch einander einig geworbn seien
Uebergehend auf die allgemeine politische Situation betonte
Se Majestät unter Anknüpfung an den entsprechenden
Passus der Thronrede die eminent friedliche Gestaltung der
europäische Lage Allerdings sei die jetzt schwebende Frage
in Bosnien noch nicht zu einer Lösung gekommen Seine
Majestät entwickelte die hierbei sich entgegenstehenden Ge
sichtspunkte und die daraus fließenden Schwierigkeiten indem
er dem vollen Vertrauen auf eine friedliche Ausgleichung
derselben Ausdruck gab D e Audienz währte etwa eine
halbe Stunde Se Majestät machte auf die Präsidenten
den Eindruck vollster Rüstigkeit und Frische

Ueber die Rese Sr Majestät des Kaisers
zur diesjährigen Hofjagd nach Letzlingen sind
folgende Bestimmungen getroffn wonea

Der Kaiser wirk am Donnerstag den II November
Nachmittags 3 Uhr 3t M nuten auf dem Lehrler Bahn
hof mittelst Extrazuges abreisen um 5 Uhr 3V Minuten
in Gardelegen eintnffen und sich von da per Ex rapost
nach Letzlingen begeben woselbst der Ankunft um 6 Uhr
15 Minuten entgegengesehen wird Das Souper wird um
7 Uhr eingenommen

Am Freitag den 12 November wird Morgens 9 Uhr
zur Jagd aufgebrochen Nach einem abgestellten Jagen
auf Roth und Dammwild wird ein D jeuner im Walde
eingenommen an das sich eine Suche mit der Meute auf
Sauen reiht Das Diner findet im Jagdschlosse um
7 Uhr statt

Am Sonnabend den 13 November findet Jagd und
Dejeuner wie am Tage vorher das Diner im Jagdschlosse
um 4 Uhr 3t Minuten statt Abends 6 Uhr 15 Minuten
werden Se Majestät Lctzlingen verlassen und um 7 Ubr
sich von Gardelegm mittelst Extrazuges ach Berlin zurück
begeben woselbst die Zeit der Ankunft auf 9 Uhr 15 Mi
nuten festgesetzt ist

Empfangs und Begleitung finden auf dieser Reifs
nicht statt

Auf Einladung Sr Majestät werden sich an der
Jagd betheiligeu der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
der Kronprinz des deutschen Reichs die Prinzen Karl
Friedrich Karl und Albrecht von Preußen der Prinz August
von Württemberg und Erbgroßherzog sowie der Herzog
Paul von Mecklenburg Schwerin

Der Angabe gegenüber daß der Reichskanzler
gegen Mitte dieses Moaals von Var ia hierher übersiedeln
werde ist von anderer Seite bemerkt worden über den
Zeitpunkt der Rückkehr desselben sei noch nichts bekannt
Dagegen wird bestätigt daß Fürst Bismarck allerdings die
Absicht ausgesprochen hat in der zweiten Hälfte dieses
Monats zurückzukommen Selbstverständlich steht der Tag
an welchem die Übersiedelung erfolgt noch nicht fest

In dem Befinden des Fürsten von Lippe ist
seit dem 5 November keine Aenderung eingetreten

Gegenüber der Masse von Anforderungen welche
an die Thätigkeit des Abg Dr Lasker gestellt werden
gedenkt derselbe aus der ReichSjustizkommissicn auszu
scheiden

Als den eventuellen Nachfolger des Kriegsministers
von Kamecke bezeichnet man bekanntlich den General
v VoigtS Rheetz Nach einer hiesigen Korrespondenz der

Und nun schlug der Vogel auf der Uhr mit den Flü
geln das Gewicht fing an zu schnarren und sechsmal gluckte
es Kukuk Kukuk Und richtig da läutete auch die Haus
glocke und die Kinder stürzten hinaus zu öffnen und brach
ten auch bald den Papa und Onlel Hopf hinein dem das
Schneewasser von der Brille tropfte Er küßte der alten
Frau die Hand und nahm selbst das kleine Mädchen auf
den Arm damit sie ausstehen könnte Und nun klopfte es
an die Thür das ist der Weihnachismann riefen die
Knaben und die Augen leuchteten ihnen dreimal stär
ker und stärker und beim dritten mal flog sie auf als wär s
durch Zauber geschehen und da strahlte nun der Baum in
seinem Lichtglanz und Alles drängte hinein stand eine
Weile mit lautem Ah und suchte dann seinen Teller
und die Geschenke daneben Die hübsche Frau aber die
das hergerichtet hatte sah mit glückseligem Gesicht auf die
Fröhlichen und schien sich zu freuen ganz vergessen zu sein
Hopf mußte ja seinem Mädel erst den Weihnachtsmann
oben im Baulu zeigen und mit seinem noch immer nassen
Bart dort die Kinder nach der Reihe abküssen Dann nickte
er ihr zu und reichte ihr die Hand Das hast du heut
vortrefflich gemacht lieber Schatz

Fortsetzung folgt

Strousberg Affaire
Wien 3 November Zur Nothstandsfrage gesellt

sich jetzt in der Katastrophe Strousberg s auch noch der
Racenhaß Die Beamten hetzt Narodny Listh seien
lauter Preußen gewesen Czecheu hätten bei dem Eisenbahn
könig weder Glück noch Einfluß gehabt Wahrlich die
Ministerien haben ihre Schchale gerade so gut wie die
Bücher Wenn es eine Frage giebt an der das Kabinet
Auersperg unschuldig ist so ist es die Strousberg Affaire
vd doch wenn es eine Episode giebt die der Regierung
efährlich werden kann so ist es eben diese Strousberg
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Elbf Z würde seine Ernennung gemäß dem Urtheil von
Personen welche unterrichtet sein können als ein Zeich n
betrachtet werdr müssen daß man sich endlich entschlossen
habe eine noch weitere Herabsetzung der Aasgaben für die
Armee vorzunehmen Woiauf diese wunderliche An
nahme der Unterrichteten sich stützen soll ist uuS wenig
stens unerfindlich

Aus der Anwesenheit des Oberpräsidenten von
Elsaß Lothringen in der Re chslaupistatt ,ieden d e
O fi ösen den Schluß daß W chnge V ränderung n in der
Beraubung der Reichslande angebahni werden sollen man
spreche sogar gerüchtsweise von einem besonderen Ministerium
für Elsaß Lothringen

Die aus den industriellen Kreisen Deutschlands bis
j tzt eingelaufenen Anmeldungen zur Betheiligung an der
Weltausstellung in Philadelphia belauf n sich bis jetzt
nur auf 518 von welche sich 18 auf Kollektivausstellungen
bezichen die ungefähr 599 Teilnehmer zählen

Am 1 Dezember d I an welchem Tage die
allgemeine Volks und Gewerbezählung stattfindet fällt der
Unterricht iu sämmtlichen Schulm auS

Die französische Presse hat einige Mühe gegenüber
den jüngsten Vorgängen in St Petersburg unv Kon
stantinopel ihr Antlitz in die angemessenen Fallen zu
legen Wir könnten es der Nation die mit so großen
Opfern den Krimu krieg geführt hat nicht verdenken
empfände sie is der That ein Gefühl der Bitterkeit darüber
daß von den Resultaten dieses großen Feldzugts jetzt nichts
übrig geblieben ist als ein Haufe halb entwertheter Papiere
in dir Hand französischer Besitzer Am lamentabelsten be
nimmt sich das Journal des Debats das seine Be
trachtungen mit den klassischen Worten schließt Rußland
hat in unseren Augen eine große Verantwortlichkeit über
nommen Der große Monsieur Piudhomme selbst der
H ros der erhabenen Gemeinplätze hätte sich nicht besser
ausdrücken können

Aus Konstantinopel liegt eine Depesche des
W T B vor nach der das Ministerium des Aus

wärtigen dem seitherigen türkischen Botschafter in Wien
Rafchid Pascha übertragen ist Eine weitere Depesche aus
W en bestätigt diese Ernennung durch die Meldung daß
Raschid Pascha seine Abberufung von Wien daselbst bereits

angezeigt habe Wenn auch der vor einiger Zeit von
Konstantinopel her in Aussicht gestellte Wechsel im Groß
wessirat bisher nicht stattgefunden hat so bestätigt die heutige
Nachricht doch die Vermuthung daß die äußeren Be
ziehungen der Pforte eine andere Richtung künftig erhalten
sollen Es scheint den fremden Diplomaten bet der Pforte
eben so schwer als dieser selbst zu fallen ein festes Pro
gramm für die Lösung der Wirren zu erfinden Man lebt
offenbar dort von einem Tage zum andern und eine akute
Krisis will nicht eintreten

Wien 6 November Da furchtbare und von so
entsetzlichen Folgen begleitete Eisenbahn Unglück auf der
Franz Joseph Bahn giebt der Morgenpost Veranlaffung
auf die bedauerliche Lücke in der Eismbahngesetzgebung auf
merksam zu machen welche im Gegensatze zu anderen Län
dern den Reisenden in Oesterreich der Eisenbahn gegenüber
geradezu schutzlos erscheinen läßt Die ersten 199,999
Gulden meint das Blatt zu deren Zahlung eine oder
die andere Gesellschaft verurtheilt werden wird dürften eine
ganz unerwartete und wohlthät ge Wirkung aueüben und
sich für Bahnen und Passagiere gleich gut lohnen

London 1 November Ueber den Ausgang der Ex
pedition des englischen Geschwaders unter Eommotore Hewitt
gegen die Piraten am Congo sind günstige Nachrichten ein
getroffen Die Operationen begannen am 29 August und
nahmen etwa 14 Tage in Anspruch Während dieser Zeit
wurden 67 Dörfer der Piraten auf beiden Seiten des
Flusses zerstört eine Anzahl von Booten große Vorräthe

Katastrophe Wohl mag es eine Uebertreibung des Czechen
blaties sein daß alle Ansprüche der Gläubiger hinfällig
feien gleichviel ob dieselben hypothekarisch sicher gestellt find
oder nicht Aber das ist leider heute schon gewiß daß nicht
nur die Forderungen der Konkurs sondern auch sehr viele
Forderungen der Hypothekargläubiger durchfallen werden
wenn es nicht gelingt die verschiedenen Etablissements
worauf die letzteren intabulirt find im Gange zu erhalten
und wenn namentlich die Latifundien sofort unter den
Hammer gebracht werden müssen Zbirow z B ist um 7
Millionen von Strousberg erstanden nun sind allerdings
noch ein paar Millionen von ihm in die Domäne hinein
gesteckt so daß sie vielleicht in gewöhnlichen Zeitläuften mit
den 9 Millionen die darauf pränotirt find nicht überlastet
wäre Wie mir ein Fachmann und genauer Kenner der
Güter die zu jener Besitzung gehören sagt find die unge
heuren Wälder die dazu gehören und zu deren Bewirth
schastung Strousberg den Oberförster des Fürsten Putbus
berief von die em ebenfalls nach sehr weit aussehenden
Forstsystemen verwaltet worden so zwar daß in einzelne
Waldungen Millionen gesteckt find die sich erst später ren
tiren werden während andere momentan einen etwas de
vastiitm Anstrich zur Schau tragen Wenn nun ein sol
cher Besitz heute s tout xrix zu Gelde gemacht werden
muß wie viel wird dann wohl für die übrigen Pfandg äu
biger mit ihren 6 Millionen übrig bleiben nachdem die
Bodeukreditanstalt ihre zu erster Hypothek pränotirte For
derung von 31/g Millionen srrd bastn ex quirt hat Nicht
mit Unrecht nennt Narodni Listy die Katastrophe ein in
der Geschichte der Menschheit beispielloses Bild denn auch
in P ag sind die Hoffnungen von vielen tausend Kaufleuten
Handwerkern und Arbeitern die für Strousberg lieferten
mit einem Schwammstriche weggew fcht In der Fabrik
von Hclubkow schicke der Direktor die Arbeiter zu einem
Wirthe zur Verpflegung gegen Anweisungen womit der
Gastgeber sich jetzt die Pfeife anzünden kann Ue Ackerbür

von Lebensrnitteln Fruchtbäume darunter allein drei bis
viertausend Gananen und sonstige Habe der Eingeborenen
vernichtet Diese halten sich in die Oschungeln zurückgezo
gen und seuertm wohl auch auf die britische Exp ditions
mannschast Ein portugiesischer Führer fiel ihren Kugeln
zum Opfer von den Engländern wurden nur wenige ver
wundet Was für eine Wirkung das britische Granaten
und Klemgewehrieuer aus vre im Gedüsche veisteckien Ein
geborenen gehabt rabe läßt sich nicht bestimmen Jidtnfalls
haben die e cine Lektion schallen die sie rnchr so leicht ver
gessen wrrden Der engtische Hefchlehaber halte m t meh
reren Häuptlingen der weiter flußauiwärts wohnenden fried
lichen Stämme Unterredungen unv st zeigten sich alle sehr
erfreut darüber daß die Paatennester zerstört und dem für
sie gewinnreichen Handel der Weg wieder geöffnet worden
sei Uebrigens hatten die britischen Marinesoldaten und
Matrosen keine so leicht Aufgabe Sie mußten oft brusi
ties im Wasser waten und über ausgedehnt fieberschwan
gere Sümpfe setzen Nur der schnellen Beendigung der
Expedition war es zu danken daß im Gesundheitszustände
der Leute keine erhebliche Störung eintrat

London 8 November Der Khedive von Egypteu
hat wie oer Times unterm gestrigen Tage aus Alexan
drien gemeldet wird das offizielle Ersuchen an die eng
lische Regierung gerichtet daß ihm behufs Uebern Hme der
egyptischen Finanzverwaltung zwei des Finanzwesens kundige
Beamte gesendet werden möchten Vom Khevive ist zuge
sichert worden daß gedachten Beamten jede wünschenSwerthe
Auskunft und die zur Bekleidung ihres Amts erforderliche
öffentliche Gewalt ertheilt werden soll

London 8 November Dem Reuter schen Bureau
wird aus Penang vom 6 November gemeldet Nach Be
richten aus Perak belagern die Malayen das Gebäude der
englischen G sandtlchast Der Leichnam des von den Ein
geborenen ermordeten Birsch ist noch nicht aufgefunden
Die von Penang nach Pcrak gesandten englischen Hilfs
truppen sind mit dem Gouverneur dort eingetroffen Die
Malayen machen große Vorbereitungen zum Widerstände
Der Sultan Ismail sammelt beträchtliche Truppenmassen
um die Engländer aus Malacca zu vertreiben

Parts 3 November Die Einweihung des Denk
mals für die bei Mars la Tour gefallene Soldaten fand
ohne besondere Feierlichkeit doch unter großem Zuflüsse von
Menschen Statt Nach dem kirchlichen Dienst hielt der
Präfekt eine Rede in welcher er meinte die Geschichte werde
über die Verantwortlichkeit für die Urheberschaft des Krie
ges zwischen zwei Völkern die früher durch Achtung und
Neigung verbunden waren entscheiden

Rom Die italienische Presse ergeht sich in Betrach
tungen Uver die gemeldete Vereinbarung die beiderseitigen
Gesandten in Berlin und in Rom zu Botschaftern zu er
heben Es liege hierin sagt die Perseveranza wehr als
ein bloßer Austausch von Höflichkeiten und eine nichtssagende
Titeländerung Die Erhebung der beiderseitigen Gesandten
zu Botschaftern würde der deutlichste und dauerndste Beweis
jener Sympathie sein welche die beiden Völker verbindet
Trotzdem lasse es sich nicht leugnen daß der Sache beson
ders was Italien anbetrifft große Schwierigkeiten im Wege
ständen Für Deutschland welches schon Botschafter iu
Paris London Petersburg Wien und Konstautinopel be
glaubigt habe komme es wenig darauf an ob noch ein
sechster hinzugefügt werde Anders stehe die Sache mit
Italien Italien besitze bisher nirgendwo Bolfchaftcrstellen
Man habe bei der Einrichtung der diplomatischen Vertretung
ganz besonders den finanziellen Standpunkt berücksichtigt
Als man die früheren Ministerresidenten zu Gesandten zwei
ten Ranges erhoben habe sei deren Gehalt nicht erhöht
worden Das Gleiche könne man aber bei der Erhebung
eines Gesandten zum Botschafter nicht durchführen Außer
diesem finanziellen Gesichtspunkte komme vor Allem der po

ger in Bubna verabfolgten den Arbeitern alles gegen An
weisungen der Fabrik die für deren Einlösung gut stand

heute sind die Papierwische werthloS Der Brauer von
Horowitz hatte 19,999 gl an Strousberg hergeliehen für
die Erlaubniß auf dem Etablissement Borek Bier für die Ar
beiter abführen zu dürfen eben dahin wurden auch ein paar
Stunden vor Verhängung des Konkurses für 9999 Fl
Cement geliefert der jetzt einen Bestandtheil der Konkurs
masse bildet zc So bildet denn das Elend mit den 6990
brotlos gewordenen Arbeitern deren Lohnrückstände nicht
einmal berichtigt werden können und die zusammen für
12,999 Köpfe ihrer Familien zu sorgen haben nur Eine
wen auch den dringendsten und bekragenswerthesten Bruch
theil der gesammten Katastrophe Alles was bisher außer
sehr unbestimmten Versprechungen geschehen ist die Ver
theilung von 599 Fässern Kartoffeln an die hungernde
Arbeiter durch den Massenverwalter Die Regierung scheint
gar nichts thun zu wollen denn bei der oben geschilderten
Sachlage ist es geradezu unmöglich irgend ein einzelnes
Objekt herauszusondern und e behufs Realistrung der rück
ständigen Arbeitslöhne zu realisiren Es ist daher auch
seitcem sich zeigt auf wie unsicheren Füßen selbst die Hypo
thikenforoerungen stehen von Vorschüssen die etwa der
Staat in Form von Arbei siövneu leisten könnte wieder
ganz still geworden Die Ausführung des Gedankens aber
den Sirousberg schen Etablissements die Ar ati ung der
Lasetlen sür die neuen Kanonen zu übertragen ist jedenfalls
noch so weit im Felde daß bis dahin olle jene 12,999 Ar
beiter Weiber und Kinder Hungers gestorben sein müßten

Aus Petersburg schreibt man die Entlassung
StrouSbergs aus der Hast sei sehr unwahrscheinlich
da man denselben zur Klärung der dortigen Schuld
Verhältnisse ebenso nöthig brauche wie in Prag oder Berlin



litische in Betracht Italien könne lücht einen Botschafter
in Berlin beglaubigen ohne sich über kurz oder lang dazu
entschließen zu müssen seine Gesandtschaften in Paris Lon
don Wien Petersburg und viell icht sogar in Konstantino
pel bet der Vorliebe der Türken die Großmacht zu
spielen in Bolschafterposteu umzuwandeln Vielleicht ist
dieser Schlug doch w nigstens in solchem Unnange übereilt

Rom 3t Oktober Der Economista d Jtalia bringt
einen A ttkel über die freundjchaftlichen Beziehungen Ita
liens zu Deutschland und sagt unter Anderem Es giebt
ein Gebiet auf welchem die Verbindung zwischen Italien
und Deutschland von Jahr zu Jahr fester geknüpft wrd
und auf welchem die Jnter fsm beider Staaten Hand in
Hand geh n Wir meinen das Handelsgebiet Die Ein
fuhr von Deutschland nach Italien stieg in den fünf Jah
ren von 1870 bis 1874 von 12 auf 13 14 23 27 Will
Lire die Einfuhr von Italien nach Deutschland von 4 auf
7 /z 8 13 18 Mill Lire Der Warenaustausch nimmt
also von Jahr zu Jahr zwischen Italien und Deutschland
zu und sobald die Gotlhardbahn fertig ist wird Genua der
H lfen für die Erzeugnisse des Elsasses des Oberrheins und
von Südveutschland der Verkehr zwischen beiden Ländern
wird erleichtert die materi llen Interessen gewinnen noch
größern Einfluß und werden wenn sie auch Kriege nicht
ganz und nar zu beschwöien vermögen sie wenigstens be
deutend abkürzen In der Förderung dieser Interessen liegt
eine der sichersten Bürgschaften des Friedens und die feier
lichen Versicherungen welche in diesem Sinne aus dem
Festjubel in Mailand herausgehört wurden müssen in ganz
Europa freudigen Wiederhall hervorgerufen haben weil
Alles sich nach einem dauerhaften Frieden sehnt welcher zur
Arbeit und Produktion ermuthigt

Madrid 5 November Eine große Anzahl von
Karlisten in Katalonien hat um Amnestirung nachgesucht
von den in Katalonien stehenden Truppen sind 2 Brigaden
zur Nordwmee abgeschickt worden

Madrid 5 November Nach hier eingegangenen
Nachrichten haben die Karlisten den Adjutanien MeuWri
unweit der Grenze festgenommen und ohne ihm den Zu
spruch eine Priesters zu gestatten erschossen

Civilstands Register der Stadt Halle
Metdung vom 7 November

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter I G K From
mann Halle und E Kohl Giebichenstein Der
Buchbindermeister K A Asmus Eisleben und G

1Z27

M F Röder alter Markt 22 Der Restaurateur
F H Franke Lößntz und A A erw Präto
ri US geb Lanzenauer

Eheschließungen Der Schriftgießer S H Häusler
Leipzig und Th H S Breiting Kanzieigasse 4

Der Maurer G K G B Wagner und A A
Graul Ralhhausgaffe 1

Geboren Dem Handarbeiter L Zander zwei Töchter
Heirenmaße 11 Dem Handarbeiter A Schaaf
ein S llnwpan 3 Dem Kiufmann E Cauffe
ein S gr Brauhausgaffe 31 Dem Schlosser G
Müller ein S schmeerstraße 7 Dem Stell
macher G Hanschild eine T am Moritzkirchh 12

Dem Kürkchnermeister O Ratterfeld eine T
Brunnenplatz 2 Dem Schlosser A Brebeck

eine T IV V reinsstraße 14 Dem Tischler L
Freitag eine T Böllbergerweg 5 Dem Müller
K Stephan eine T Böllbergerweg 5 a Dem
Handarbeiter E Th Kretschmar ein S Hirlevg 4

Dem Bahnarbeiter A Richter ein S gr Stein
straßs 27/28 Dem Fleisch rmeister F Reichardt
eine T Geiststraße 24 Dem Böttcher G Brandt
eine T Brunoswarte 1a Dem Universilätsbeam
ten K R Petschick eine T Harz 48 Dem
Restaurateur A Fist er ein S Dorotheenstraße 8

Gestorben Des Handarbeiters F Giem S Friedrich
9 I 3 M 24 T Knochenmarkvereiternsg Königl
Klinik Des Schneidermeisters I Döring T
Auguste Alma 19 T Atrophie gr Sandberg 14
Des Maurers K Strenz T Henriette Auguste Karo
line Minna 1 I 18 T Eroup Langegasse 2
Des Handarbeiters K Mertin S Gustav Julius
Adolph 4 I 8 M 4 T Nierenentzündung Feld
straße 8 Des Handarbeiters G Heine S Jo
hann Friedrich Paul 16 T Krämpse Geiststraße 28

Des Buchbindermeisters H Schneider T Emma
Martha Helene 1 I 5 M 2 T Lungenentzündung
Dachritzgasse 10 Eine unehel T 19 T Haut

krankheit gr Brauhausgasse 31 Des Uhrmachers
H Keil S Johannes Reinhold 1 I 7 M 1 T
Gehirnkrämpfe Neunhäuser 5 Des Haudarbeiters
H Thiel S Karl Hermann Robert 17 T, Schwäche
Steg 2V

Hallesche Produkten Börse vom 9 November
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1 X 0 Kilo bei wenig Angebot alter feiner 210 222 M bez
neuer 193 210 Mi bez

Roggen 1000 Kilo sest und knapp Zufuhr vom Landmarkte 177 bis
136 M bez

Gerste 1000 Kilo unverändert ruhig Landgerste 180 192 M bez
Chevalier bis 210 Mark bez

Gerstenmalz 80 Kilo unverändert loco hiesiges nach Qualität 15
bis 15,50 M bez

Hafer 1000 Kilo fest 175 180 M bez
Hülsenfrüchte 50 Kilo unverändert Linsen 13 18 M bez Bohnen

8,25 M bez Viktoria Erbsen 12,50 12,90 M bez kleine
11,50 12 M bez

Kümmel 60 Kilo fest 39 40 M bez
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo loco alter 150 M bezahlt neuer p Dezember

129 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 M bez
Kleesaateu 50 Kilo
Oelfaateu 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo unverändert 25,50 bis 26 M iucl bez Stuben

höher gehalten
Spiritus 10,000 Liter pTt loco ohne Notiz Kartoffel Rüben
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo unverändert 34 M bez
Prima Solaröl 50 Kilo bei unverändertem Abzüge letzte Preis

bewilligt
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübeusyrup 50 Kilo
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo Angebot stark nach Qualität 8 11 M bez
Kirschen 50 Kilo fehlen
Kartoffeln 1000 Kilo Speise bis 39 M bez Brenn ohne Nachfrage
Oelknchen 50 Kilo loco hiesige 8,50 M bez 9 M gefordert f emde

billiger
Futtermehl 50 Kilo 8 2S M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 6 7 M bez Weizen 4,50 4,75 M bez
Heu 50 Kilo 6 M bez
Stroh 50 Kilo ,50 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

An Geschenken wurden heute
durch den Schiedsmaun des 4 Bezirks aus dem Ver

gleich in Saaen M Sch 3 Mark
durch den SchiedSmann des 6 Bezirks aus dem Ver

gleich in Sache E P 1 Mark 50 Pf
zur Armenkasse gezahlt

Halle den 2 November 1875
Die Armen Direktion

Bolksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Sonns

tags von 11 12 Uhr geöffnet

Bekanntmachung
Die Stelle eines Hospitalsgärtner mit welcher ein festes Jahrgehalt von 210 Mark

verbunden ist vom I Januar 18/6 ab beim hiesigen Hospital zu besetzen Wir fordern
geeignete Bewerber auf sich unter Vorlegung von Zeugnissen bis 1 Dezember d Js bei
Herrn Hospitals Jnspeclor Rinck zu melden

Halle den 29 Ok ober 1875 Der Magistrat

500 Thaler werden innerhalb der ersten
Hälfte der Feuerkaffs zu leihen gesucht

Offerten unter A B in der Erped d
Bl erbeten

Bekanntmachung
Als Fleischbeichauer für den hiesigen Poli

zeibezirk sind ferner

Frau Wittwe Bertha Riihlemaun
geb Alsleben

und der Maschinenbauer Louis Baumgart
verpflichtet

Halle den 6 November 1875
Die Polizei Verwaltung
Diebstahl

Am Abend des 2 er sind aus einem Sei
tenflar des hiesigen Stadttheaters zum
Balkon gehörig ein dunkelblauer Ueber
zieher mit gestepptem auffällig schwerem sei
denen Unterfutter schwarzblauem Sammet
kragen schwarzen übersponnenen Knöpfen mit
schwarzer schmaler Borde eingefaßt äußerlich
mit einer Brust und zwei Seileotaschen innen
mit einer Brusttasche in welcher sich ein klei
nes rothjuchtenes Notizbuch und eine Brille
im Futteral befand sowie ein schwarzer Filz
Hut Form Bismark 57 Cent mit schwarzem
Band in demselben der Name Müller in
Leipzig Schillerplatz gestohlen worden

Der Dieb ist jedenfalls ein mittelgroßer
untersetzter Mensch mit blondem Kinnbart hat
statt des gestohlenen Hut s eine dunkele Stoff
mütze zurückgelassen die Zimmer Nr 7 des
Polizei Verwaltungsgebäudes zur Anficht aus
liegt

Es wird ersucht Anzeigen die zur Ermit
telung des Diebes führen können der König
lichen Staats Anwaltfchuft oder der unteizeich
neten Verwaltung zu erstatten

Vor Erwerb der gestohlenen Gegenstände
wird bei Strafe der Dubeshehlerei gewarnt

Halle den 6 Novemb r 1875
Die Polizei Verwaltung

lerknuie
Sophas selbstgefertigt empfiehlt billigst

Fink Tapezirer Geiststraße 58
Ein Sopha mit MahaMiiMell Schreib

pult Sopha mehrere Tijche Spiegel zu ver

kaufen Bade rei 4Ein junger JagdhuUd schöne Farbe zu
verkaufen Böllberger Weg 2

Mehrere Wiepel gu e Speisekartoffeln zu
verkaufen Böllberger Weg 2

Ein gut gehaltener Stoffmantel billig zu
verkaufen Näheres Cxped d Bl

Große und klei e Weinfässer kauft fort
während Hoher kl Ulrichsstraße 4

2 gut erh Mäntel f Kinder von 2 3
Jahren zu verkaufen gr Schloßgasse 4 I

Montag den 13 November e
Vormittags 11 Uhr versteigere
ich im Gehöft des Ziegeleibes

Schulze zu Eisdorf
S Pferde 3 Leiterwagen 1 Preschwagen
1 Dreschmaschine 1 Häckselmaschine circa
10,000 Mauersteine sowie versch Möbel

gegen Zahlung in Reichsgeld
gerichtl Auctions Comm

Offene Stellen
Ein geübter Rockarbeiter findet dauernde

Beschäftigung Schützengasse 8 2 Tr

Verspätet
Für die vielen Beweise freundlicher Theil

nahme bei dem Tode unseres lieben Marie
chen sagen wir unsern tiefgefühltesten Dank

Renner und Frau
geb Kampluth

Eine gut gehende Drehrolle steht preis
werth zu verkaufen Kiausthorvorstadt 13

Auch werden daselbst solche auf Wunsch
sauber und billig gefeitigt

IRÄissvr
in jeder Größe sind preiswerth zu verkaufen

C Iahn gr Uliichöstraße 5
In den Weingärten ist ein Seitengebäude

zu Werkstellen paffend mir Baustelle bei ge
ringer Anzahlung preiswerth zu verkaufen
Nähere s Oberglaucha 18 Mttaq v 11 2

auf gute Hhp ivek auszuleihes
C Iahn gr Ulrichsstraße 5

Naufizel uchi

Eine Deeimalwaage
wird zu kaufen gesucht

Oberglaucha 18

Rockschneider sucht Helmerich

Graseweg 21 3 Tr
Ein Kelluerbursche wird zum 15 Novem

ber gesucht Restaurant z Reichskanzler
Leipzigerstraße 18

Eine Frau zum Ausbessern der Wäsche wird
gesucht Zu erfr Leipzigerstr 15 im Laden

Ein ordentliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit wird zum sofortigen
Antritt gesucht Nannifchestrafze 3 Part

Offene Stellen für Köchinnen bei 60 50
40 H Kinderm bei 36 30 20 Geh
Verkäuferinnen für ein Woll und Conditor
Gefchäft nach ausw und hier im Eompt v

Frau Rannischestraße 22
Frauen zum Dreschen werden gesucht

kl Brauhausgasse 11

Eine Köchin welche auch Hausarbeit über
nimmt findet bei einer einzelnen Dame sofort
guten Dienst Meld Louisenstraße 10 Part

Gesucht ein tüchtige Amme
Wuchererstraße 8 a

Haus u Stubenm erh fof u fp St
durch Frau Rötscher Kuttelpforte 5

E A ufWärterin s ofort gesucht S pitze 9

Eine Aufwartung für einige Stunden
morgens gesucht Barfüßerstraße 15

Tüchtige Hausmädchen suchen Stelle Anst
Mädchen bei die Kinder gesucht durch

Frau Lindermann Martinsgasse 12

Gold u Silber kauft zum höchsten Preise
Goldarbeiter

Barfüßersir 11 part Eingang Schulgasse

Einkauf von Lumpen Knochen sowie
ueue Tuchabschuitte werden fortwährend ge
laust und zahlt annehmbare Preise

im Gafthof zur Weintraube, Neumarkt

Künstliche Zähne neuester Methode und
Plombiren billig und schmerzlos Theils
lung bitte zu beachten

Dr Ii 8 Geiststraße 8
Als geübte Putzmacherin in und außer

dem Hause empfiehlt sich
M Dusart gr Märkerstraße 21

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe uvsirer lieben

Tochter Auua können wir nicht unterlassen
vor Allen dem Herrn Dr Scharfe Sophien
straße 1 dem Herrn Dr Riefet gr Stein
straße 66 sowie Herrn Dr Eisentraut im
Hospital für ihre rastlosen Bemühungen und
liebevolle Aufopferung während der fünftägigen
schweren Krankheit unseres lieben Kindes un
seren herzlichsten Dank auszusprechen Auch
herzlichen Dank den beiden Wartefrauen im
Hospital ferner herzlichen Dank den Jüng
lingen und Männern die sie zur letzten Ruhe
stätte trugen und Allen die ihren Sarg mit
Kronen und Kränzen so reichlich schmückten
Möge der liebe Golt Allen ein reichlicher Ver
gelter sein

Halle den 8 November 1875

Fr Klepzig und Flau
Hinter dem Harz 2

Faust wir grüßen Euch aus weiter Fern
Leuchtet Andern medicinscher Stern

Als Nachricht A W

pchtWlimelie KeMIM
Versammlung erstax Sei

U S Klt henäs 8 Viir im Hotel
nr ulxe vor
uristisvlwr Verein

NlittHV Ivi 10
8 Ullir pünlrtlielVorstsnäs Äkl MseliLktUelie Alt

tlwilnnMn Verkant äer Lüeder

eine Cylinder Uhr gez 8 8 Abzugeben
gegen gute Belohnung

Landwehrstraße 8 u 9 im Comptoir
Sonntag früh e schwarzg sticke w Rips

schürze verloren Um Rückgabe gegen gule
Belohnung wird dringend g beten

Geiststraße 21 im Laden

Am 8 d M ist vom Geistthor nach dem
Markt ein Pelzkragen verloren gegangen
Gegen gute Belohnung abzugeben

vor dem Geistthor 5 k Souterrain
Ein kleiner weiß und schwarzer kurzhaari

ger Hnnd zugelaufen Abzuholen
Berggasse 3 bei Grote

Ein Jagdhnnd
ist zugelaufen Abzuholen gr Märkerstr 18

part rechts
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Mm
Eine der renommirtesten Wäschefabriken Perlins
veranstaltet wegen Ueberfüllung ihres Berliner Lagers hier

Hotel zum goldenen Löwen Zimmer Nr K u 7
einen großen

AM Ausverkauf
nachstehender Waaren zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen

OÄGlMGWMSSK
langfaltig i H 2 /s hochelegant mit querfaltigen Einsätzen 1 H 7 /g mit
glatten Einsätzen 1 7 /z A mit Piqus Einsätzen 1 H 15 SA mit gchtcklen Ein
sätzen 1 H 23 H mit leinenen langfaltige Einsätzen 1 7 2 Sß langfaltig
prima gefüttert ganz schwere Qualität 1 H 29 A querfültig 1 A 2V Sß platt
i 20 H und 1 22 Vz G gestickt 2 5 gestickt allerschwerste Qua
lität 2 H 22 /s und 3

prima Chiffon 1 SA ganz schwere Dowlas 1 5 H prima Leinen 1 H 12
ganz feines Leinen 1 A 22 H

Shirting langsaltig 5 gefüttert 7 Hx glatt 5 und k H querfaltig 10
Piqus 10 Sßx gestickt 15 und 17 /z

Leinen langfaltig 10 A prima gefüttert 15 H querf gefüttert 17 H
glatt 3fach 10 und 11 A gestickt reiche Muster 22 und 25 A

prima Leinen 1 5 G prima gebleichte Leinen 1 7 feinere 1 H 10 H
von feinen Hsrrnhuter Leinen 1 H 15 lanquettirt 1 22 H prima Chif
fon 27 /z H lanquettirt 1 H 10

lange Aermsl bis hinauf geschlossen glatt 1 5 A garnirt 1 15 u 1 H 20H

neueste Faxens für Herren und Damen zu diversen Preisen

VrRvot UIiktvrLÄvZtv
weiß Vigogne 20 22 25 und 27 H dicke für den Winter 1 H und 1 A
121/2 H farbig 1 2 /2 H englisch Vigogne 1 A 17 n 1 25 H ganz
dicke Lammwolljacken weiß und grau

LIi tvrI 8viohne Naht die beim Reiten nicht drücken 1 5 Hx dickere für de Winter 1
12 /z farbige 1 LA 5 H englische farbige 1 H 25 H weiß Vigogne 1 H
12 /z ferner Unterhosen von ganz reiner Wolle ganz dicke graue Lammwollhosen

vorzüglich sitzend Pariser Faxens grau und weiß 17 und 2V A prima Drell
Mit Fischbsin 1 und 1 LA 7Vz echt französische besonders für junge Damen
1 H 10 H englisch Leder grau und weiß 1 20 A und 1 H 25 roth
Rips prima mit Seide 1 LA 20 schwarz englisch Lsder mit Seide 2 H

Kinder Corsets 7Vz nnd 12 H Mädchen Corsets mit und ohne Me
chaniques s 12Vz und 15 prima 27Vz H

weiß Baumwolle s Dtzd 1 LA 7Vz G weiß rein Leinen a Dtzd 2 LA 5
2 A 15 H 2 A 22 /2 Sß 3 7Vz 3 LA 20 H echt Bielefelder im
Preise bis 7 LA per Dtzd leinene Kindertaschentücher s Dtzd 1 LA

Das Renomme dessen sich die Firma seit Jahren in Berlin
erfreut bürgt für größte Reellität der offerirten Gegenstände und
ist sonach hierdurch eine besonders günstige Gelegenheit zum vor
theilhaften Einkaufe gediegener Weihnachtsgeschenke geboten

Der Verlauf Säuert mir bis IS November
KM WM

Riesen Neunaugen
AalSricken
Aal in Gel6e
Aal Roulade
Aal geräuchert
Sardinen rnff n l I duile
Anchovis Taviar
Gänsebrüste und Keulen
Frankfurter Würstchen
Echte Kieler Fettbücklinge
Sprotten geriinch Lachsheringe
Südfrüchte

Alles frisch bei

H alter Markt 16

Magdeburger Sauerkohl a 1 H

bei Zt trÄsKWFleisch Verkauf
Fettes Rindfleisch M 5 H Hammel

fleisch F 5 Hammelkeule 5 H V 4
Gartengasse 8 Weidenplan Ecke und Markt
tags auf dem Markte

W Weber Fleischermeister

Großer Ausverkauf
vim auAekIviäötöu u uimnAekImÄkten Z nz z Si
zum Aus uud Anziehen mit Haaren von 1 Mark bis zu den Hochfeinsten und
Nnangetleidete mit Haaren zum Schlafen von 30 Pf bis 9 Mark Auch empfehle ich

und sowie vonWachs und Porzellan Dutzendverkauf fehr billig MZM
Der Verkauf findet im Leipzigerstraße 104 statt fängt Montag den 13 d Mts an und dauert

nur einige Tage H 51759 b Z
8 Große frische Bratheringe
LZ trafen wieder ein und sind in Wall Faß abzulassen bei

Alter Markt IG

Echten Emmenth Schweizerkäse
echten Vairischen Sahnenkäse und
besten Limbnrger Käse bei

Täglich 30 0 Liter Milch abzulassen
auf Verlangen ins Haus im Ganzen oder
Einzelnen

Böllberaer Weg Nr 2

Magdeburger Sauerkohl
Pfeffer und Senfgurken bei

8 I al2v

Jeder Husten
wird durch meine Katarrhbrödcheu schnell
geheilt Diese sind in Beuteln 30 R Pf
stets vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr IL AUÄIIvr pr Arzt

ir Kenner
Alte Cuba Cigarren Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren Stück 4 R Pfg
bei Kiinigsplatz 6

Mehrere Ballen
rcinlooll lxvraer Oaeiwmii
höchst elegante Waare empfiehlt zu außer
gewöhnlich billigen Preisen

Wittwe Knüpfer gr Schloßgasse 9

In xlovadirtsn 3 zIiÄoIiw1ii voi i WuA
in Halls in Dr asAsr s Hirsoli

in O kaxst s
so iviv im ÜNAros I ÄAsr bsi

Hslmdolät L o

Montags n Donnerstags Uebnng

mlleZcher um herein

C M Aapfeustratze 3hält sein Lager von
iZx uuä KviÄvniMvu

bei Znfichernng reeller Bedienung hiermit bestens empfohlen
Reparaturen von Filz n Seidenhüten werden prompt und billigst ausgeführt

je nach Wunsch aus den Werken Ottilie Kupferhammer Ober
Röblingen Delvrück bei Dieskau oder Paul in Luckenau
empfiehlt die Fuhre u ZZ Centner Mark 21 frei Stall

HUZM VvSS RZS
Comptoir große Brauhausgasse 31 Ecke der Leipzigerstr u Bliicherstr 6

Vom 1 November cr ab verkaufen wir unsere Briquettes
a KV Markpfeumg pro Centner frei ab Grube

Oberröblingen a S den 1 November 1875
Verwaltung der ZZrauukohten Merke

Durch obige Preissteigerung veranlaßt notiren von heute ab
Overröbliuger Briquettes per Fuhre a 23 Centner mit
21 Reichsmark frei ins Haus

Halle a S den 8 November 1875

Msss SZsi

S Pokelkuochen
Neues Theater

Mittwoch den 10 November Abends 8 Mr

vom Musikdirector kr
Jphig nia Ouv Vorspiel König Manfred

Sinfonie Üs Äur von Haydn Ouv Tann
häuser Adagio von Beethoven Sommer
nachistraum Marfch

Entrse 75 R Pf
Billets s Stück 50 Rpf sind vorher zu

haben im Ciscirrenseschäft der Herren Stein
brecher H Zasper am Markt

Stadt Theater
Mittwoch den 10 November 1875
2 Vorstellung im zweiten Abonnement

Zur Feier von

kelüllvi s F0duit8tLK
AieVlllitnstemtnlogit

Aweiter Abend

Die Pieeolomini
Schauspiet in 5 Auszügen von Fr v Schiller

Münchener Keller
Mittwoch Gesellfebaftstag

Preszler s Berg
Wüttwoch Abonnements Kränzchen

KZA7 Kaiser WUHeims Halle
Heute Mittwoch den 10 November

der jetzt aus 6 Mitgliedern bestehenden

iMMMr luürtölt ouxlötZällMr LlöMIsoiiM
Herren üewiA L 1v 8takUi6ll6r ixieMvr n Hauke

Anfangs 8 Uhr Entr6e an der Kasse 50 R Pfg
Billets 3 Stück für 1 Mark sind vorher in den Cigarrenhandlungen der Herren

Kitzing Schmeerstraße 43 und Steinbrecher K Jasper am Markt zu haben

Bei unserem Scheiden von hier verfehlen wir nicht einem hochgeehrten
Publikum von Halle unseren herzlichsten Dank zu sagen für den überaus zahlreichen
Besuch unserer Concerte und die liebevolle Aufnahme welche uns hier zu Theil
wurde Wir bitten uns auch ferner ein gütiges Andenken bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll D O

keMWWt MM
Unterberg n Gartengassen Ecke 1v

Heute Mittwoch
2 grokes Schlachtefest

verbunden mit
Früh Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe

Um alle meine geehrten Gäste Freunde und Gönner zufrieden
stellen zu können habe ich ein 6 Centner schweres Schwein geschlachtet

Es ladet ergebenst ein

A früher Restaurateur im Brockenhause

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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